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cochin, 
malabarküste, 

indien, 1938.

zoete!

zoete!

was ist denn, taluk…?! warum 
schreist du so? Man hört dich 

ja bis nach willingdon!

Mister zoete, Sie 
müssen an den Strand 
kommen! Wir haben da 

was gefangen…

… was ganz 
seltsames!

Es lebt noch, aber 
es ist kein Fisch. Und 

auch kein Mensch.

was redest du da, 
taluk? Habt ihr Fischer 
vielleicht zu viel methyl 

eingeatmet?

wir sind gleich da. 
ich schau es mir Auf 

jeden fall an.

halt!!

lasst ihn 
in Ruhe! es ist 
ja völlig ver-

ängstigt!

es ist 
doch ganz 
harmlos!

nicht! Geht 
Weg da! ihr 

verschreckt 
es ja nur 

noch mehr!



Hafen 
von bushehr, 

Persischer Golf, 
Juni 1879.

ich sage es nur ihnen, 
Commander pringle, denn 
sie sind ein vertrauens-

würdiger Mann.

was ich in jener 
Nacht im Golf gesehen habe, 

Würde den vernünftigsten und 
aufgeklärtesten mann zum 

allgemeinen Gespött 
machen.

das Wort Eines navy-offiziers, wie 
sie es sind, würde ich nie anzweifeln, 
Captain Evans. Vor allem, wenn er wie 

sie den schottischen pure malt 
so sehr liebt…

… da sei 
Gott vor!

nun denn. 
Es geschah am 
15. Mai, vor kaum 
einem Monat. ich 

befand mich An bord 
meines Schiffes, 

der vulture, ich war 
völlig nüchtern. 

Da sah ich…

Sie glauben 
mir doch, 

oder?

Gewiss, 
gewiss!

ich erblickte 
leuchtende Wellen, 

die sich rasend 
schnell bewegten.

dann glitten sie 
unter das Schiff!

Nach Osten hin erkannte man 
so etwas Wie einen Pfeil, Der 

sich um seine Achse dreh­
te und in gleissendem Licht 

erstrahlte.

Nach Westen hin 
bewegte sich Eine 

eben solche Gestalt 
von uns weg.

die leuchtenden Wellen breiteten 
sich von der Oberfläche bis in die 

Tiefe des Meeres aus.

Glauben Sie mir, 
Commander pringle, in 

jener Nacht war etwas 
Unter dem Rumpf der 

vulture!

Ein Wesen 
aus einer ande-

ren Welt!
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